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MITTEILUNGEN iiber TEXTIL-INDUSTRIE

Biicherschau

LA (I H

Literatur. In den letzten Monaten erlebte man wieder einmal
eine wahre Hochflut von literarischen Krzeugnissen auf textil-
technischem Gebiete. Eine Materiallehre folgt der andern, ein
Handbuch dem andern. Sollte nun ein Redaktor keine Zeit haben
oder ihm das rechte Verstandnis fiir die Materie mangeln, so kann
man eventuell ein beiliegendes Textblatt benutzen, um das neu
erschienene Werk gebiithrend anzupreisen und ins rechte Licht zu
riicken. Dadurch wird die Sache zu sehr geschiiftlich, milde aus-
gedriickt. Weil die Herren Autoren meistens nur von einander
abschreiben oder ganze Kapitel glatt abdrucken lassen, Prospekte
von Maschinenfabriken kopieren lassen etc, geht das Ding in
manchen Fillen merkwiirdig rasch und leicht. Aber ebenso schnell
unterlaufen grobe Fehler, welche der gestrenge Kritiker dann ordent-
lich ausschlachtet. Da schreibt ein Teil der sogen. Autoren, daf
die Kaschmirziege gerupft wird, ein Teil, daB sie geschoren wird,
und weil es keiner genau weils, beruft sich einer auf den andern.
Diejenigen Bucherschreiber, welche die Quellen angeben, aus-denen
sie schopften, darf man immer noch héher einschiitzen als solche,
welche das geflissentlich unterlassen. Eine der letzten Zusendungen,
ein Handbuch, bestehend aus Text- und Tafelwerk, erscheint zu
allem Uberfluf in V. Auflage, soll wesentlich erweitert und ver-
bessert sein, Priift man es niher, so begreift man die schamlose

Art nicht, derartige Bindungstafeln zum finften Male zu bringen. -
Moge man darum vorsichtig sein und sich bei Anschaffung eines

Buches nach dem Wert erkundigen. Fr.

Kalender fiir Bandweberei, Flechterei und Posamentenfabrikation.
Jahrgang 1914. Bearbeitet von O. Both und M. Krissiep, Fach-
lehrer an der PreuS. Hoheren Fachschule fir Textilindustrie zu
Barmen. Preis in Ganzleinen geb. M. 0.90. (Leipzig, Dr. Max
Janecke, Verlagsbuchhandlung).

Dieser neue Kalender wendet sich im Gegensatz zu den Kalen-
dern fir die Textilindustrie im allgemeinen an einen enger be-
grenzten Kreis. Durch diese Beschriinkung auf die Spezialgebiete
Bandweberei, Flechterei und Posamentenfabrikation ist eine ein-
gehendere Behandlung dieser Fabrikationen ermoglicht worden,
sodall der handliche Kalender dem Fachmann mehr Wissenswertes
bietet, als er sonst findet. Ferner ist dadurch der Kalender auch
wirklich ein Taschennotizkalender geblieben und Umfang und Ge-
wicht ermoglichen es, ihn stéindig in der Tasche mitzufithren, ohne
ihn als lastiz zu empfinden. Der vorliegende erste Jahrgang be-
handelt die Grundlagen der Industrie. Wir finden hier auBer dem
Terminkalender auf gutem Schreibpapier eine eingehende Darstellung
der verschiedenen Bindungen fiir Biinder, ferner der gebriuchlichsten
Flechtmaschinen der Besatzindustrie, weiter ein Kapitel @ber Auf-
stellen und Richten (Montieren) des Bandstuhles, ein Kapitel iiber
die Garne mit Gewichtstabellen zur Kalkulation und die Darstellung
eines Verfahrens zur Ermittelung der Nummer (Titre oder Denier)

des Seidenfadens und den Prozentsatz der Seidenerschwerung.
Fracht- und Posttarife, Gerichtskosten und Anwaltsgebithren, Mafe
und Gewichte und Umrechnungstabellen und andere Notizen sowie
einige Tafeln Patronenpapier bilden den Schluff des Kalenders, den
wir allen Interessenten nur empfehlen kénnen. Wiihrend in dem
vorliegenden Jahrgang naturgemifl die Grundlagen der Industrie
behandelt sind, sollen die folgenden Kalender mehr iiber die wich-
tigsten Fortschritte berichten, sodaf sich die einzelnen Jahrginge
zu einem Jahresbericht tiber die Industrie ausbilden und als solche
dauernden Wert behalten.

Brehms Tierleben. Allgemeine Kunde des Tierreichs. 13 Béande.
Mit tber 2000 Abbildungen im Text und auf mehr als 500 Tafeln
in Farbendruck, Kupferatzung und Holzschnitt sowie 13 Karten.
Vierte. vollstiindig neubearbeiteté Auflage, herausgegeben von Prof.
Dr. Otto zur Strassen. Band V: Lurche und Kriechtiere.
Neu bearbeitet von Franz Werner. Zweiter Teil. Mit 113 Abbil-
dungen im Text, 19 farbigen und 18 schwarzen Tafeln sowie 28
Doppeltateln nach Photographien und 2 Kartenbeilagen, In Halb-
leder gebunden 12 Mark.

In diesem Bande sind die drei Kriechtiergruppen der Eidechsen,
Chaméleons und Schlangen behandelt. Da diese zusammen nahezu
4000 Arten zihlen, so mufite eine sorgfialtige Auswahl getroffen
werden; in erster Linie sind die deutschen Arten aufgenommen
worden, dann die tbrigen europiischen Arten, die wichtigsten
Formen der deutschen Kolonien und schlieflich eine Auswahl der-
jenigen, welche durch bemerkenswerte Lebensweise, Fortpflanzung
und Bratpflege, Schonheit der Farben und Absonderlichkeit der
Gestalt von Interesse sind. Dabei war es natiirlich unmdglich, alle
bisher im Terrarium gepflegten Arten ein und derselben Gattung,
welche eine gleichartige Lebensweise fithren, zu beriicksichtigen oder
solche, die zwar bereits importiert wurden, tber deren Gefangenleben
wir aber wenig oder nichts wissen und die auch in anderer Be-
ziehung von geringem Interesse sind. Immerhin ist eine sehr groge
Menge eigener Beobachtungen des Verfassers und die wichtige ein-
schlagige Literatur bis zur allerletzten Zeit des Druckes verarbeitet,
so daff man wohl nichts wesentliches in dem Band vermissen
wird., DaB der Verfagser auch den Giftschlangen gegeniiber, die
doch auch ihren Platz in dem Naturhaushalt ausfiillen, eine freund-
lichere Stellung einnimmt als Altmeister Brehm, wird im Zeitalter
des Naturschutzes nicht tiberraschen. Er durfte es um so mehr,
als er.nicht ermangelt, auf die Gefahren des Schlangenbisses nach-
driicklichst hinzuweisen. Die zahlreichen farbigen und schwarzen
Abbildungen von W. Heubach koénnen sich den besten Kriechtier-
bildern an die Seite stellen.

Anmerkung. Dieser Auflage ist ein Wandkalender beige-
geben. Das Inhaltsverzeichnis fir 1913 folgt mit niichster Nummer.

. Redaktionskomitee:
Pr. Kaeser, Ziirich (Metropol), Dr. Th. Niggli, Ziirich II,
A. Frohmader, Dir. der Webschule Wattwil.

ool Beste Ausfihrung. Billige Preise. : .
Transmissions - B Msotl:)r_ A
Scheihe ,Prini 1" Pf'ineilMtE‘
New ! 2-tellige 2 teil
Adhésionsscheihe IX %lile 1_; :z .
! Unverédnderlich ! sc};:gsilbe,k
Durchm, 40-300mm | bis 15 I*S | Gewicht Grosse Kraftersparnis
Breite . 40-300 mm | hel 200 Touren | 0,219 ky bis 50°/0 leichter als Gusscheiben.

Durchm. 40-300 mm.  Breite 40-300 mm.

kg :

geringen Gewichtes fiir die Verwen-

dung in der Textil-Industrie, | Schontalstrasse 6

Upsere diversgn sehr widef'stapds- & nu 2 : et Billig 1
fahigen Modelle in ein- u.zweiteiligen ; S 2_19“ HﬂlZ‘
) 2-teil. Transmissions-Scheibe ,,PRINI B¢ 3 e
Trommeln ] mit nit Gassnabe. Bambusspeichen, Kranz aus l;r’mhulzlnurnierulalten. riemenscheibe
Haspeln | Fournier- | Durchm. 250—1200 mm | bis 153 PS Gewicht PRINI B
p Platten- Breite 80— 200 mm | bei 200 Touren 3-24 kg Krfi'n? aus Lang-
Schnurscheiben |  kranz, < Ucher 6000 Riemenscheiben aul Lager, daher schnellste Lisleruny <@ & " holz-
eignen sich speziell wegen ihres Riemenscheibenfabrik N Fournierplatten

Wehrli & Dr. Eduardoii
ZURICH III

Preislisten auf Verlangen kostenirei.

¢[> 150-1200 mm, Breite 60-300, Gew. 0,5-35 ky
Leichteste existierende Riemenschelbe. *

Telephon 8683
! Adhiisions-Scheibe !




	Bücherschau

